
VERSORGUNG MIT VERHÜTUNGSMITTELN
Seit 15. März 2015 sind Notfallverhütungsmittel (Notfallkontrazeptiva, „Pille danach“) rezeptfrei  
in der Apotheke erhältlich. Der Gesetzgeber wollte Frauen den Zugang zu diesem Verhütungs-
mittel erleichtern. Dementsprechend sind die Absatzzahlen in der Selbstmedikation angestiegen, 
während es einen deutlichen Rückgang ärztlicher Verordnungen gegeben hat. Wie bei anderen 
Kontrazeptiva auch, haben Frauen bis zur Vollendung des 22. Lebensjahres einen Anspruch auf  
die Kostenerstattung durch ihre gesetzliche Krankenkasse, müssen sich das Medikament dafür 
aber von einer Ärztin oder einem Arzt auf einem rosa Rezept verordnen lassen.

(Abgabe Packungen, 2015 – 2023, APO Fusion, INSIGHT Health)

Quelle: Insight Health GmbH

mit Privatrezept	  	 mit Kassenrezept		  ohne Rezept
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Absatz von Kontrazeptiva in öffentlichen Apotheken
abgegebene Packungen (ohne Notfallkontrazeptiva)

Absatz von Notfallkontrazeptiva in öffentlichen Apotheken
abgegebene Packungen
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